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B e s c h l u s s v o r l a g e  
 
 Vorlage Nr.: BV/2015/197
 
Fachbereich/Amt: I - Gemeindewerke für Wasser und 

Abwasser 
Datum: 04.11.2015 

Bearbeiter-in/Tel.: Herr Schöbel / 604-280  

 

Beratungsfolge Termin Behandlung 

Betriebsausschuss für die Gemeindewerke für 
Wasser und Abwasser 

24.11.2015 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 08.12.2015 nicht öffentlich 
Rat der Gemeinde 15.12.2015 öffentlich 

 
9. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Beiträgen, Gebühren 
und Kostenerstattungen durch das Gemeindewasserwerk 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Betriebsausschuss empfiehlt dem Rat der Gemeinde über den Verwaltungsaus-
schuss, die als Anlage beigefügte neunte Satzung zur Änderung der Satzung der Gemein-
de Bad Zwischenahn über die Erhebung von Beiträgen, Gebühren und Kostenerstattungen 
für die Wasserversorgung zu beschließen.  
 
Sachverhalt: 
 
Die letzte Anpassung der Wasserbenutzungsgebühr erfolgte zum 01.01.2009. Durch im 
Vergleich zum damaligen Zeitpunkt stark gestiegener Energie- und Personalkosten und des 
stagnierenden Wasserverbrauchs, ist bei der derzeitigen Gebührenhöhe die Erwirtschaf-
tung des Mindestgewinns und die Abführung der Konzessionsabgabe und der Eigenkapi-
talverzinsung an den gemeindlichen Haushalt gefährdet. 
 
Da die Möglichkeiten der weiteren Kostenreduktion, ohne die Betriebs- und Versorgungs-
sicherheit zu gefährden, weitestgehend erschöpft sind, wird eine Erhöhung der Wasserbe-
nutzungsgebühren für die Zeit ab 01.01.2016 vorgeschlagen. 
 
Wie auch im Bereich der Abwasser- und der Niederschlagswasserbeseitigungsgebühren 
wurde Herr Steuerberater und Diplom-Ökonom Hans-Jürgen Behrens mit der Gebühren-
kalkulation beauftragt.  
 
Aus der Gebührenkalkulation, die der Vorlage Nr. BV/2015/194 (Neukalkulation der Abwas-
ser- und der Niederschlagswasserbeseitigungsgebühr für den Zeitraum 2016 bis 2018) 
beigefügt ist, ergeben sich folgende Gebührensätze: 
 

 festzusetzende 
Gebühr 

Gebühr 
bisher 

Veränderung

Stufe 1 (bis 2.500 m³) 1,23 €/cbm 0,98 €/cbm + 0,25 €/cbm 

Stufe 2 (über 2.500 m³ bis 12.000 m³) 1,10 €/cbm 0,85 €/cbm + 0,25 €/cbm 

Stufe 3 (über 12.000 m³) 1,06 €/cbm 0,81 €/cbm + 0,25 €/cbm 

Sonderabnehmer 1,00 €/cbm 0,75 €/cbm + 0,25 €/cbm 



 
Die Gebührenerhöhung führt zu folgenden modellhaft dargestellten jährlichen Mehrbelas-
tungen der privaten Wasserkunden: 
 
                                                                       Kosten bisher        Kosten neu    Differenz  
 
1 Person (Jahresverbrauch 40 m³) 49,65 €/a 60,35 €/a + 10,70 €/a 
4 Personen (Jahresverbrauch 160 m³) 175,48 €/a 218,28 €/a + 42,80 €/a 
 
Bei der Ermittlung der Gebühren wurde davon ausgegangen, dass der Mindestgewinn, die 
jährlich abzuführende Konzessionsabgabe (inkl. Nachholungen aus Vorjahren) und die an 
den gemeindlichen Haushalt abzuführende Eigenkapitalverzinsung erwirtschaftet werden 
soll.  
 
Externe Anlagen: 
 
9. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Beiträgen, Gebühren und 
Kostenerstattungen durch das Gemeindewasserwerk 
 


